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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Ur. 80.
Donnerstag den 9. April 1903.

(1440) 3—1 I . 4528.
Konkurs-Ausschreibung.

Vom gefertigten Landesausschusse werden
die Distriltsarztenstellen

1.) i n K r o n a u mit dem Iahresgehalte
von 16UU X und der Altivitätszulage per 200 l^;

2.) i n Eeisenbera mit dem Iahrcsgehalte
von 1400 k, der Altivitätszulagc per 200 X
und freier Wohnung, zur Besctzuug ausgeschrieben.

Bewerber um eine dieser Stellen haben ihre
Gesuche

bis zum 30. A p r i l 1 9 0 3
an den gefertigten LandcSausschuß einzusenden
und in denselben das Aller, die Berechtigung
zur Ausübung der ärztlichen Praxis, die österr,
Staatsbürgerschaft, physische Eignung, moralische
Unbescholteuheit. bisherige Verwendung und
Kenntnis der slovenischen und der deutschen
Sprache nachzuweisen.

Beigesügt wird, daß nur solche Bewerber
berücksichtigt werden, welche eine zweijährige
Spitalsvraxis nachzuweisen in der Lage find.

Vom lrainischcn 5,'aildcsansschussc.
Laibach am 3. April 1903.

(1441) 3^-1 I 33/Pr.
Koukurs-Auoschreilmng.

An der Gebär- und gynäkologischen Ab-
teilung des Lande-'spitals in Laibach gelangt
die Stelle eines Aisistenten, resp. Seknndararztes
mit dem jährlichen Adjutmn von 1110 K und
Nebenbezügen im Betrage jährlicher 84 k uud
freier Wohnung zur Besetzung.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche unter Nachwrifuug des Alters, des Dolto«
rates der a/samtcu Heilkunde und der Kenntnis
der slowenischen und deutschen Sprache

bis 25. A p r i l 1903
bei der Direktion der Landes »Wohltätigkeits-
anstalten in Laibach einzubringen.

Vom lrainischcn Laudesausfchussc.
üaibach am 1. April 1903.

(1436)^3-1 8-491
V. Sch. R.

Lehrstelle.
An der vicrklassigen Volksschule in Alten»

marlt bei Laas gelangt die erledigte Lehrstelle
zur Wiederbeschung.

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege
bis 6. M a i 1903

Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrat Loitsch am 5. April

1903.
(1446) Präs. 1410

4b/3.
Gerichtsdienerstelle

bei dem k. l, Bezirksgerichte in Arnfels oder bei
einem anderen Bezirksgerichte.

Gesuche
b i s 14. M a i 1 9 0 3

an das l. k. Landesgerichts'Prasidinm Graz,
K. l. Lanocssseiichts-Priisidium Graz

am 6. April 1903,

(144b) Präf. 690
4 k/3.

K o n k u r s - V d i k t .
(Kanzleioberossizials'Eielle.)

Bei dein k. l. Bezirksgerichte in Knittelfeld
erledigte, eventuell bei einem anderen Gerichte
freiwerdende Kanzleioberoffizials°Etellc ist mit
den systenimäszigcii Bezügen zu besehen.

Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege
bis längstens 26. A p r i l 1 9 0 3

an das gefertigte Präsidium.
Präsidium des l< I. Kreisgerichtes Lcollm

am 7. April 1903.

(1292) 3—3 Z. 1321.

Konkurs-Ausschreibung.
U n der Etaatsoberrealschule i n Lai°

bach gelangen mit Beginn des Schuljahres
1903/»904 zwei Lehrstellen zur Besetzung,
und zwar:

1.) eine Lehrstelle f n r I tal ienisch i n
V e r b i n d n n a mit Französisch oder Deutsch,

2 ) eine Lehrstelle f ü r Mathematik
u n d darstellende Geometrie.

Bewerber um diese Stellen, mit welchen
die systemmäßia/n Bezüge verbunden sind, haben
ihre gehörig instruierten, an das k. k. Ministerium
für Kultus und Unterricht gerichteten Gesuche
auf dem vorgeschriebenen Dienstwege

bis 30, A p r i l d. I .
beim l. k. Landes schulrate f ü r K r a i n
i n Laibach einzubringen.

Kompetenten, die auf Anrechnung ihrer
Supplenten-Dienslzeit im Sinne des § 10 dcö
Gesetzes vom 19. September 1«W Anspruch zu
hab?» glauben, haben dies im Gcsnche selbst
anzuführen.

K. l . Landcsschulrat für Kram.
Umbach an, 27. März 1903.

(1224) 3—3 Z. 5642 6s 1903^

Bonkurs-Ausschreibung.
M i t Begiun des nächsten Schuljahres

(16. September) werden in der t. u. l. Marine«
Akademie zu Fiume voraussichtlich 55 Zöglings-
platze (gnnz° uud halbfrcie Ärarial-, dann Zahl-
und Sliftllügsplätze) zu befetzeu sein.

Der Eintritt findet nur in den I. Jahrgang
statt.

Die allgemeinen Bedingungen für die Auf^
nähme find:-

Die österreichifche uder ungarische Staats-
bürgerschaft (Ausländer bedürfen der Allerhöchsten
Bewilligung Seiner kaiserlichen und königlichen
Apostolischen Majestät).

die körperliche Eignung sowohl für die
Militär«Erziehung al.' auch für künstige Kriegs-
dienstc zur See, ausgestellt im Sinne der mit
Marine «Normcilverordnuugeblatt XXlI. Slück
vom Jahre 1902 (au die Kommanden und
Anstalten de<< k. u. l. Heeres im Jänner l903)
Hinnutgegebenen «Vorschrift zur ärztlichen Unter-
suchung von See-Äfpirauteu uud der Bewerber
um Ausnahme als Zögling der Marine-Akademie,
als Schiffe-, Maschinen- oder M»sit Junge»,

riu befriedigendes sittliches Betragen.
das vollendete 14. und nicht überschrittene

16. Lebensjahr,
die mit befriedigendem Gesamterfolge zurück

gelegten Vorstudien, und zwar: die vier unteren
Massen einer öffentlichen Realschule, eines Gym-
nasiums oder einer diesen Schulen gleichstellten
Lehranstalt der österreichisch - ungarischen Mon-
archie.

Auf Ärarialplähe haben ein Anspruchsrecht:
Söhne von Offizieren, von Militär-, Hof» oder
Zivil Staatsbeamten. Außer dieseu werdcu aus
nahmswcise, uud zwar je nach Bedarf, auch
sonstige Bewerber für die Verlnhuug von Ärarial-
plicheu, jedoch nur für halbfreie derlei Plätze,
in Betracht gezogen.

Als Zahlzöglinge können Söhne von Au-
gehörigen der österreichisch ungarischen Monarchie
überhaupt aufgenommen werden, wenn sie den
vorgeschriebenen Bedingungen entsprecheu.

Das Belöstigungs-Panschale für einen Zahl'
platz beträgt derzeit 1600 X, jenes für einen
halbfreien Platz 800 K jährlich-, von diesen«
Äelöstigungs-Paufchale, welches in zwei Raten,
am 16. September und 16. März, im vorhinein
beim Mariue'Akademiekommando zu entrichten
ist, werden alle Auslagen für den Zögliyg in
der Anstalt bestritten.

Diejenigen Aspiranten, welche unter den
Kompetenten zur Ausnahme fürgcwählt werden,
müssen sich in Fiume eiuer Aufnahmsprüfmig
unterziehen. Diese umfaßt a) deutsche Sprache,
k) Mathematik, c) Geographie und Geschichte,
<!) Naturwissenschaften; diese Gegenstände in
dem Umfange, wie fie in den ersten vier Klassen
einer Mittelschule tradiert werden.

Die Aufnahmsprüfuugeu beginnen am
10. September und eö werden die fürgewählten
Aspiranten rechtzeitig nach Fiume einberufen
werden.

Die Ausbildung in der Marine'Akademie
dauert vier Jahre. Nach befriedigender Absol«
Vierung des IV. Jahrganges werdeu die Zög»
linge zu See-Kadetteu II. Klasse ernannt,

Für jeden Zahlzögling ist im höchsten Jahr«
gange mit der Ichleu Rate des Belöstinungs»
Pauschales auch der jeweilig festgesetzte Betrag
sür die Ausstattung, im Falle feines Austrittes
als See-Kadett, zu erlegen. Die Ausstattung der
Ärarial-Zöglinge und Stiftlingc wird vom
Ärar brstritten.

Die Gesuche um Aufnahme iu die k. u. l.
Mariue-Akademie sind an das «l. u. l. Reichs«

* Die gedruckte» vollständige» AnsiiahmsliedmliiiiW'ii
sind durch L. W. S e l d l <K Sühn in Wien zu bczielM
mid wcrdru auch Uoin Ncich« zlrirnijmiüistt'rnü», M n r i „ e -
Hclt ion, twin Hase» - Adiniralatc in Pula, Seebezirls
ttmnmandu !» Tricst nnd Mlinnelllcldemie'Komniaildv i»
ssiniür auf Verlausten kelalifulgl.
N''iegsil!nnstl'iium, Mariue-Sektion. Wien» zn
richten und jene von im Staats« (Hof-) Dienste
stehenden Personen durch die vorgesetzte Behörde
und von Privatpersonen durch das nächste
Militär »Platz', Stations-, Ergänzungsbezirl^
Kommando einzusenden. Dieselben müssen

bis längstens 3 1 . I n l i

beim Reichs«Kriegsminlsterium, Mamie-Seltion,
eingelangt sein, und können später eintreffende
Gesuche nicht berücksichtigt werden.

Den Gauchen sind beizulegen:
l.) Tauf.(Geburts')Schciu,
2,) Heimalsschein,
3.) militär>ärztliches Zengnis,
4.) Inipfuugszeugnis, falls die Impfung

nicht im ärztlichen Zeugnisse bestätigt ist,
5.) sämtliche Studienzeugnisfe der Mittel'

schule, mit Einschluß des Zeugnisses des letzten
Semesters,

Die Ausstellung von Reversen wegen Über̂
nähme der Verpflichtung zur Ableistung der
Präsenzdieustvc'längerun^ wird nicht gefordert,
da diese Verpflichtung durch die Wehrgesetze
ausgesprochen ist.

K. k. Laudesressieruug fiir Krain.
Laibach am 20. März 1903.

(1217) 3 - 3 St. 9634.

Volitveni razpis.
V smislu § 17. občinskega volilnega

reda za deželno stolno mesto Ljubljano
daje so na znanje, da se bodo letoinjo
dopolnilne vol l tve v občinski svet vräil»
v veliki dvorani <Mestnega dorna> na Ce-
sarja Jožefa trgu in da bode volil:

dne 20. aprila III. volilni razred;
dne 22. aprila II. volilni razred;
dne 24. aprila I. volilni razred;

vselej od osmAh do dvanajatlh do-
poludno.

Tretji in drugi volilni rav.red bodeta
volila v dveh oddelklh in pripadajo
prvetnu oddelku volilci od A do incl. L, ki
hodo imeli dohod na volišče po stopnjicah
ob StreliSkih ulicah, drugemu oddelku pa
volilci od M do incl. Ž, ki bodo imeli dohod
po stopnjicah nasproti m«stnej ledenici.

Ako bi bilo treba OŽJe volltve, vršila
se bode dan po prvej volitvi, to je dne
21., oziroma 23. in 25. aprila t. 1. ravnotam,
kot prvotna volitev in tudi od osmih do
dvanajstih dopoludne.

\z občinskega sveta izstopijo letos na-
stopni gospodje občinski svetovalci, in sicer
izmed izvoljenih:

a) iz III. volilnfga razreda:
Ivan Škerjano in Jernej Žltnlk?

b) iz II. volilnega razreda:
Ivan Plantan in AndreJ Sene-
kovlö;

c) iz I. volilnega razreda:
Ivan Seuulg, dr. Joaip Stare, Ivan
Velkovrh in Frano Žužek.
Med letom se jo odpovedal in kmalo

potom tudi umrl občinski svotovalec gosp.
Frano Trdlna, ki je bil leta 1900 v
III. volilnem razredu izvoljen za dobo treh
let, ki bi mu bila toraj volilna döba tudi
letos potekla.

Voliti bo torej v III. razredu troje, v
II. dvoje in v I. Cvetero občinskih sveto-
valcev — vseh devet na döbo treh let.

Mestni magistrat ljubljanaki

dne 12. marca 1903.

g. 9634.

Wahlausschreibung.
I m Sinne des § 1? der Gemeindewahl-

ordnung sür die Landeshauptstadt Laibach wird
kundgemacht, daß die diesjährigen Gemeinde«
rats 'Vraäuzungswahlen im großen Saale
des «N«8tui clorn> am Kaiser Iosefsplatze
stattfinden werdcu.

Es wählt:

am 20. April der I I I . Wahlkörper;

am 22. April der I I . Wahlkörper;
am 24. April der I. Wahlkürpcr;

jedesmal von 8 bis 12 Nhr vormi t tags.
Der III. und der I I, Wahllörper wählen in

zwei Sektionen und gehören zur I. Sektion die
Wahlberechtigten von ^, bis inkl. 1 .̂ zur II. Sek̂
tiou die Wahlberechtigten von kl bis intl, i .
Die Wähler der I, Sektion haben den Zuirit!
zum Wahllotale über die Stiege in der Schicht
stättgasse, jene der II. Sektion über die Stiege
vi8-k-vi5 der städtischen Eisgrube.

Sollte eine enaere Wahl notwendig er»
scheinen, so wird dieselbe am Tage nach der
ersten Wahl, somit am 21., beziehungsweise an,
23, und am 25. April l. I . . von 8 bis I î Uhr
vormittags ebeudort, n3ie die erste Wahl statt»
finden.

Heuer sind folgende Herren Gemeinderäte
zum Austritte bestimmt:

n) im Hl. Wahllörper:
I v a n ö l e r j a n c uud N a r i h l m ä 2 i t n i k ;

l>) im II. Wahltörper:
I v a n P l a n t a u und Nudreas Gene»
l o v i ü ;

e) im I. Wahllörper:
I v a n Veunia, P r . Josef T t a r ü , I v a u
V c l t o v r h und F r a n z 2 « i e l .
I m Laufe des Jahres hat sein Mandat

niedergelegt uud ist bald darnach gestorbeu der
Gemeinderat Herr Kranz T r v i n a , welcher
im Jahre 1900 im l l l . Wahltörper auf die
Dauer vou drei Jahren gewählt worden ist,
desfen Mandat demnach auch yeucr abgelaufen
wäre.

Es werden daher im III. Wahllörper drei,
in I I, zwei und im I. vier Gemeii'dcräte —
sämt'iche ucun auf die Dauer von drei Jahre»
zu wählen sein.

A t c t d t , n < , g i f i r ^ t A a i b c l c h

am 12. März 1903.

(127b) 3 - 3 Z ' 6 ^ '

Kundmachung.
Mit dem Erlasse vom 14, März H

I 4716. hat die l. l. Landesregieruna " -"' ,
nachstehende Bauteu im Biubezirle MdoN'-'"
pro 1903 genehmigt: ^ ,

1.) Veistrllung von Randsteinen w " ..
meter I bis 2/115 der Agramer ^RelH^
im adjustierteu Betrage von 140 I i .

2.) Rekonstruktion des ärar. E'"^"?/is
tzaufes in Steinbrück im Kilomeler 1 v" /
der Agramer Reichsstraße mit 49l>0 Ii- ^

Behufs Hintau^abe dieser Ar^ite» ^^
Unternehmer wird die MiuuendoHz'tat"" ,
der l. k. Bezirkshauptmauuschast i" Nndols-'

am 15. A p r i l 1903
mit den, Beginne um 9 Uhr früh abgey"
werden. ' . ^>

Hiezu werden UnteruenmunaMst'E ,^
dem Beifügen eingeladen, daß noch vor "«.,^
der Behandlung 5 °/u der obigen F>^°^ ^
von jenem Objekte, für welche« e>n "" :i«l,,i
stellt wird. zu Handen der LizitationsloM""l>
zu erlegen sind. ^

Bis zum Veginue der Verhaudlung '",^,^
auch fchriftlichc Offerte, welche mit eiul'r ^ . M
Stempelmarle verf^hen, mit dem ö"/a ^. "nll'
belegt und uach Vorfchrift des § " ° « ^
gemeinen Vaubedingnisfe verfaßt sew
angenommen werden, ^b

Die dieasälligeu Kostenvora'ischla'ae ^>,i
Baubedingniffe können in den aeww ^ .
Amtsstunden in der Baulanzlei hierami»
gefehen werden. ^. .̂ <cZss!̂ l

K. l. Nezirkshauptmannfchaft Nudo!'
am 18. März 1903.

(1344)3-2 b ^
Gberlehrerftelle. ^

Au der zweiklaffigen Volksschule '" f »^
bei Aischoflack ist die erledigte Ob.'rlew ^,
mit den stisteminäßigcn Bezügen nebst ^,yci>
uusse der Naturalwohuung definitiv z" ^ ,

Die gehöria. belegten Gesuche sind "
geschriebeuen Wege

bis 5. M a i 1903

Hieramts einzubringen. .»^
K. k. Bezirksschulrat Kraiuburg a"

März 1903. .„ p.
Der Vorsitzende: P i r c « ^ ^

<1223) 3 - 3 Z. b S i ^ ä e I ^
^11.

Kundmachung. ^ßl
Zufolge Erlasfcs des l. k. Ministcl"""^!!,

Landesverteidigung vom 10. März i ^ ' H i ^
gelangt mit Beginn des Schuljahres ! » „ „ ^
iu den l. u. t. Militär.Erziehungs' ^md ^ ^
anstalteu eiu lrainifcher Staats-SMl
zur Besetzung. .̂sbed'"',

Inbctreff der allgmieineu M w a y " ^ l>"'
guugeu für die genannten Anstalten ' ^ M '
die im Amtsblatte der «Laibacher ^ ^
veröffentlichten. hieramtlichen Konkurs ^ >
bungcn vom 20. März, Z, 5642/1, ^ ^

Hieraus wird jedoch hervorgehoben^^
in tnn erste» Jahrgang der Ml lUa^" ^ ^
schule wegen Mangel an Raum kelitt ,̂  V>̂
einberufen werden können, ferner d " v ^ '
II, und in den l l l . Jahrgang der Ml l ' ' . ^
realschule eine reaelmäßige Al'f""«' , »>"
stattfindet, weil in diesen zwei Iah'W'HM', '
jene Plä^e beseht werden, welche dnrcy z
Abgang srei werden. ^^at^'

Anspruch anf die lrainische" ^ „ ^
StiftuugspläDe haben iusbesoudcre an ' ^ ^
krainifche adelige Offizierssöhue, 1"°"X,„e. ''
landlrainifche adelige ZivilbeamtcN"!"" , ^
Ermangelung dieser nichtadelige a"»'̂  " ^ ^ c l
brzw, Beamtenssöhne, wie auch S0Y""
Stände. . , Z B

Die Gesuche um Verleihung d»^
plaftes sind

bis zum 10. M a i <> I ' ^
beim trainischen Lmidesausschusse i " " ^ l ü > ^
Sie sind mit dem Geburtsscheine, oe' '^ ^
scheine, dem militär-ärztlichen I"",'»MN'>ss
Impwnqszeuquisse und letzten S t u d ' ^ ^ F°
mit Einschluß des Zmauisscs des > r^,f °
mesters. dann. falls sich der AnsP"« ^fj.z',
Adel oder die Abstammung von " '" ' .̂ c !,.
oder Beamten nnd auf deren « " ^ ^ B , r
gründet, auch mit den bezügliche»
zu belegen. ^ in ^

Bemerkt wird. daß auch h " " , A ^ M , ,
Vorjahren, Jünglinge, welche sich '",', M d ^
plähe bewl-rben, in der k. u. l. Mau" ^„ i> l,
in Fiume A»f„ahme finden lö"ne>'' ^ A ,
den vorgefchriebcneil Bedingung''" ^ e M " , >
in lchlercr Hinsicht wird ° " , ^ r Z " " '
Konlurc-auc-schreibuttg iu der «Lawa^
vom 20. März 1903 verwiesen. <

K. l. ^mldlsrrgirruull ftr Kt ' ' '
Laibach au, 20. März " M .



^ibacher Zeitung Nr. 80. 699 9^April 1903.

^Damenrad (Dürkopp)
laWt!11' ' s t billig zu verkaufen in der neuen
T H ? r r s e r n e » Oiüzierspavillon III. Stock,
lÖtltv^ | l l t i endort ist auch ein Herrenrad

J*°Pp) billig zu verkaufen. (1429) 3 - 2

Märzenbier
in Flaschen

& aus dem
Bräuhause Perles.

V ls^e 25 Flaschen ä •/, Liter - 4 K.
geBCSi te l lungen werden im Waohs-
%eiutl ' P reserngaase Nr. 7, ent-

8°Q8enommen. (1435)3-2

notelköchin
bei jf'^eren Zeugnissen, wird
lUfoS? e n x Honorar ab 1. Mai

^r!Ugnis-Abschriften zu sen-
Wa : H o < e l M o h p > M a r "
\ ^ a ' d. Dräu. (Ui9) 3-2

• Glavna slovenska

JMilnica in posojilnica
1 2 a d r " 0 a z neonejeno mezo v Ljubljanl

I" j , v»bi svoje Clane na

.Mottn ztar
l*'*»Hl° l e t° 1 9 0 2 > ' k a t e r i s e V r S i d n e

^ 4 w , l 9 0 * » ob 2. uri popoldne v
0 1 a* Kongreanem trgu it. 16.

1 1)0, "^^«•VXLI rečL:
^ 1902 ) r e n i e raCunskega zakljutka za

in 3 ) Ynv? e l i t t v # s t e ß a do!ii«ka.
r̂stvg l t e v upravnpga sveta in nad-

1 ̂ ^S^™™''''™^^
I fr <•."*'• * l l a Zubabörtfiell«
I * * ^ f i H c » "" '••''•'•l«") p " i i r n ('•«•"

I ^'trh?® Monatsraten.
I ^ I A t'»t:UoK« gratis uud frei.
^ J \ vn, & F R E U N D
FTllBMft^ll, ' u ' u i " K K S F, A ü II.

(400) »00—19
( % - • - -

E._G5()/2_

' v j a ž l ) e n i oMfc.
^vfln'! 8JJePa ^ üne 10. sušca 1903,

( 1
l s t- K 650/2/8, se prodado

i>%e e ,1 4 ' a p H l a 1 9 ° 3 '
i ' ^ ^ h i ; 9 > U r i ' v yubyani,na
y R h « l i S 1 C e r : v Kolodvorskih
«i °^dvL i - . l ' a 2 ^ t n a «obna oprava,

°j «Drin1,11 U l i e a h ^ 6 Pa Pa™
J e, ra» n i l z u r s k o obrt, mizawko

^ Ue6i s
i n°vraJno lesovje in deske.

C l a l%VS m e j° ° 8 l e d a t i d n e 1 4 e « a

m;Pol<lne ' v, ö a s u tned 8. in y.uro
' fit. ('; i n ' 4 J u b l Jani, Kolodvorske

H t a ' ^ ^ r 8 0 ^ i j a vLjubljani,
K "<*. suftoa 1903.

Hiemil bringen wir zur Anzeige, daß wir wegen groüen Weinvorrates vom
9. April angefangen täglich von 8 bis 9 l'hr vormittags und von .'i his 5 Uhr nachmittags
Weine, und zwar:

I Istrianer, weiss, • • • • Liter ä 28 kr, *
I > schwarz •• » > 32 * |

l Rabula » » 4 0 » 1
| alten steirischen Wein . > > 4 4 > |
Iž^»^»»^^»^^^^» » »4>J» » J»-»J»> »^J»-» *»-*$

zum AuBSchanke bringen werden.
Der Wein wird direkt aus dem Keller ausgeschenkt. Weniger als '/s ̂ ' t e r w ' r ^

nicht verabfolgt werden.
Es empfehlen sich dem P. T. Publikum hochachtungsvoll

Karl und Joseüne Počivaunik
„«,. Hotel Lloyd.

$ * Verlangen Sie nur*i

Direkter Versand. Preisliste gratis.

üaz beliedlene ^ocftbucd asl Neuxell
«ei l « vvii!>!!ck l'lak«!5u, >»'c< äaz rin/i»)« l<och»
d>»ch »z«. clü^ /.»l sc!i»c!!z<e» m>a clabe, ,palz«m«n

. ft<li<c!!»»g aüel 5pe>zen liien». ^
^ N u « a , u n a e i g e n e , , l a n g j ä l n i g e l c i l a d l u n g «
U v e l t a z z l v o n 5 l a u v. 5/. 762 5ei<en , t z , k . >

« Nie neueste gute 5cl,nell!lii(de »
^> cnl>,5!l l'k'nl eine d l o l i t ^U5amme„l<c»ullg ll<l l /
» Ne?,el.»»e. wie äic meiden Kockbücher. »snclem >»l > i
» ?!»g!ticli ei» lledld»ch mocleme, Kockkunzt. >vie « v
M kiin /'.vellcz l i ^ «o diüigen l'leiz ^ieb«. Nawm >

I letkl siauzlrau una Mutter s
> zedl «u empleftlen. »

M l ) !e U e l i a z z e r i , , leg« äen Y a u p l w t l l z , l t t>>» »
> l ü 5 t d e 5 . l e i c k l v e l z t ä , , l 1 ! > ^ e z L e l e i t u n g z . >
» v«l la»» le i , d e i m l i o c h e » . Uacken. k i n m H c h e » «
» un<l « l i t» i n eines e l p i o d l e n . <1le iz» ig. 1
l j ä d i i g e n t l l a d l u n q . ^

^ Ulele tautens Anerkennungen.
l«l»ß Vrei« geb. M . ' l . < ^

2u b«i«li«n tlulch

Jg. u. Aleinmayr k Fed. ßambergs
Kuchhandlung ln Laibach.

(1339) 3—1 Ii^/?_

Edilt.
Auf Ansuchen der Franzisla Svetet.

Besitzerin in Vizovil 3ir. 62, wird da«
Verfahren zur Nmortisieruna. des der
GesuchsteNcrin angeblich in Verlust ge«
ratenen, auf ihrrn Namen lautenden
BüchelS der Krainischen Sparkasse
Nr. 260.975 im derzeitigen ttapltals-
welte von 98 l i eingeleitet.

Der Inhaber dieses Bliche!« wird
aufgefordert, seine Rechte

binnen sechs Monaten

geltend zu machen, widrigen« das Vüchel
nach Verlauf dies« Frist ohne weiteren
Parteienantrag für unwirksam erklärt
werden würde.

K. l. Landesgericht Lmbach, Abt. M,
am 24. März 1903.

(1377) Firm. 50/3
Gen. 1—61/20.

Oklic.
Pri obstojefl fvrdki:

Kmetijsko društvo v Dolenjivasi
pri Ribnici

registrovana zadruga •/. omejeno
zavezo

se je izvršil v zadružnem registru:
1.) izbris \z načelstva izstopivših

članov gg.: 1.) Frančišek ^užek, ka-
plan v Dolenjivasi; 2.) Janez Merhar
iz Podgorice št. 73; 3.) Janez Boje
iz Podgorice št. 43; 4.) Marko Oražem
iz Dolenjevasi št. 56; 5.) Janez Kro-
mar iz Dolenjevasi št. 88; 6.) Anfon
Dejak iz Dolenjevasi št. 25; 7.) Janez
Oražein iz Dolenjevasi št. 43 ; 8.) Janez
Zobec iz Dolenjevasi št. 90; 9.) Franc
lie iz Dolenjevasi st. 5 1 : 10.) Anton
Grebenc iz Rakitnice St. 13; 11.) Fran-
čišek Kromar iz Dolenjevasi st. 30;
12.) Janez Kaplan iz Prigorice št. 63.

2.) Vpis v načelstvo novoizvoljenih
članov gg.: 1.) Jakob Mihar, po-
sestnik v Dolenjivasi st. 76; 2.) Marko
Grajnar, posestnik v Prigorici št. fi;
3.) Anton Pogorelec, posestnik v
Dolenjivasi st. 13; 4.) Janez Vidervol,
posestnik Y Kakilnici št. 19; 5.) Miha
Klun, posestnik v Kotu st. 3; 6 ) Janez
Hribar, poseslnik v Prigoriei äl. 13;
7.) Janez Lovsin, poseslnik v Hakit-
nici št. 9; 8.) Franc Levstek, posest-
nik v Prigorici št. 77; y) Blaž Mrhar,
posestnik v Uakitnici st. 40; 10.) Janez
Pogorelc, posesl nik v Dolenjivasi št. 9;
11.) Janez Starn, posestnik v Pri-
gorici St. 88; 12.) Marko MaloveC,
posestnik v Pristavi st. 57, ter se je
zabeležilo, da sta že registrovana
ölana gg.: Franc Oražem iz Dolenje-
vasi St. 23 in Jakob Cesarek iz Dolenje-
vasi 6t. 31 iavoljena, in sicer prvi
načelnikom, drugi pa njega namest-
nikom.

C. kr. okrožno sodišče v Piudol-
t'ovein, odd. 1, dne 30. maroa 1903.

(1443) 9 L Ü ^ -
Oklic. i

Zoper Aleksandra Thoman, Fran-
ceta Wallant, Antona Globočnik, Ma-
rijo Thoman in Josipa Košmelj, ka-
terih bivališče je neznano, se je po-
dala pri c. kr. okrajni sodniji v Ua-
doljici po gosp. Ignaciju Ažman, po-
sestniku v Kropi, tožba zaradi izbrisa
zastaranih terjatev, in sicer: 1.) Ale-
ksandra Thoman iz dolžnega pisma
od 12. aprila 1873 po 2249 gld. 30 kr.
= 4498 K 60 h; 2.) Franceta Wal-
land iz poravnave od 10. maja 1873,
st. 1648 po 292 gld. = 584 K s prip.;
3.) Antona Globočnik: a) iz ženitne
pogodbe od 20. novembra 1870 in
zavaroval. listine od 12. aprila 1873
po 5662 gld. 48 kr. = 11.324 K 96 h
s prip., b) iz zavarovalne listine od
12. aprila 1873 po 8000 gld. = 16.000 K
8 prip., c) iz dolžnega pisma od
12. aprila 1873 in cesije od 7. maja
1873 po 967 gld. 12 kr. = 1934 K
24 h s prip.; 4.) Marije Thoman iz
dolžnozastavne listine in izjave od
12. aprila 1873 na doti po 6930 gld,
= 13.860 K, na posojilu po 1070 gld.
= 2140 K in na poroslveni glavnioi
po 3227 gld. 62 kr. = 6455 K 24 h
s prip. in 5.) Jožeta Koämelj iz dol-
2nega pisma od 1.2. aprila 1873 in
cesije od 7. maja 1873 po 300 gld.
= 600 K s prip. Na podstavi tožbe
določa se narok tusodno

n a d a n 18. a p r i l a 1 9 0 3 ,
ob 9. uri dopoldne, v sobi St. 2.

V obrarnbo pravic gori imeno»
vanih se postavlja za skrbnika gospod
dr. Janko Vilfan, odvetnik v Uado-
ljici. Ta skrbnik ho zaslopal t.ožence
v oznamenjeni pravni stvari na njili
nevarnost in stroške, dokler se ne
oglase pri sodniji ali ne imenujejo
pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Rudoljici,
odd. 11, dne 14. maroa 1903t
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Die gefertigte Konkursmassa-Verwaltung beehrt sich, dem
P. T. Publikum anzuzeigen, dass das Schneidergewerbe des Herrn

LUKAS Seim.
in der Schellenbarggasse fortgeführt wird und mit Rücksicht
auf das grosse Lager von feinsten und modernsten Stoffen die
Preise möligchst herabgemindert werden. (uoi)a-2

Laibach, t>. April 1903.

Verwaltung der Lukas Schmnischen Konkiirsmassa.

I Stoff-, Glace-, Waschleder-
Handschuhe

in bester Uunlifät zu haben bei
I Alois Peraobe, Domplatz 21.

I Zum Quartalwechsel!
[ \ 1.1 i i i . . i i M

I Abonnements - Einladung
iji F l i e g e n d e B l ä t t e r , l'i-eia halbjährlich K 8 0 4
":j nach a u s w ä r t s . . •> 8 '56
£ F r a u e n z e i t u ß g , illustrierte, Preis vierteljährlich . . . » 2 40
v naeh auKwttrts . . » 2 5 2
:•: J u g e n d , Frein vierteljährlich » 4-20
•:• n a c h auswttr ls . . » 4*85
:•: M e g g e n d o r f e r B l ä t t e r , Preis vierteljährlich . . . » 3 6 0
•:• nach auswarfH . . > 3*86
:|: M o d e n w e i t , Preis vierteljährlich » l o O
••I nach auswärts . . » 1'62
§ Grosse Modenwelt, Preis vierteljährlich » 1-50
:•: nach auswärts . . » 1*62
•:• Wiener Mode, Preis vierteljährlich > 3-—
:«: nach auswärts . . > 3*12
•:• Bazar, Preis vierteljährlich » 3 —
»•: nach auswärts . . » 3*24
:•: Elegante Mode, Preis vierteljährlich » 2 —
v nach auswärts . . » 2 12
£ ferner: Ueber Land und Meer, Alte und Neue Welt,
:•: Das Buch für Alle, Katholische Welt, Die illustrierte
•:• Welt, Für alle Welt, Zur guten Stunde, Moderne
:•: Kunst, Album, Die Woche, Velhagen & Klassings
:•': Monatshefte, Westermanns Monatshefte, Die weite
£ Welt, Vom Fels zum Meer, Reclama Universum,
:|: Gartenlaube etc. etc.
>!; sowie auf säinllichß

jij Moden - Zeitungen,
| illustrierte Zeitungen und Lieferungswerke
:•:• (1278) 6--ß des In- und Auslandes .
•:•: IPro'bo-3>T-u.ncLnQ.exn. axuf "Vorlsmgreaa Icoateaa-frel.
;•:» Hochachtungsvollst

I lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
U Buchhandlung in Laibach.
/•*•*•%*<*« "• ' • ' • ' 'A*»*«"«"»*»"**«*****»*»*****«"»*«"******«*********«***»*»*»***« ' '»"«*«******"»*»*******«***»*»*«***»*«*»*»*»**"»*»*«*»*****«***«*»*,

Keil-Lacb
vorzüglichster Anstrich für we lohe FuOhöden.

K e i l s weiße Glasur für Waschtische
4ö kr., (1113) 12—ü

K e i l s Wachspasta für Parketten 60 kr.,
K e i U Goldlack für Rahmen 20 kr.,
K e i l s Hodenwichse 45 kr.,
K e i l s Strohhutlack in allen Farben

»tets YorrÄtig hei

A. Ulleg, Iialbaeli9 Jur̂ î platz 1
(Teglld7 dc ILieelcoTrlc' ^Taclxfolger).

's——) G u t s i t zende ^ - ^ ^
Qerren- und Knabenhemden, Virkvaren aller

yjrt, Krawatten in grösster ^usvahl
1 eDiDöelill das Mode-, WirKwareü- Bad ScbDciileiweliür-ßescliiil'

g- Alois PerSChe, Domplate 21. J

\ ^t • J P • • <° • L ft I %

3 .. : I

:* - I
** JiGT^en- Vina cvinatcvtuv^iaervv *

* ^ ^ S
^ B\ Q)L. Q/Let4c$\e,&,t \\. u. &,. tjlottieleiank. &

*l El
•M «Filialen: <&M>Ml$tia$M> 3 ; Cl^xatn, eJ-fica 17- ^
i k' (1448) Z^rffß

1 1 J I I I ' [ I I I ' I [ I I | I I [ I I j j I I I I I I [ I I I 1 1 I I ' I [ ! I '

Man nehme be i Bedar f auf ein flttiokohen Znoker 30 bl«
Tropfen von ^

A. Thierry's BALSAM
'•^TSffiJ^V u m e ' n e durchgreifende innerliche Reinigung herbei • ^^

/ ^ ^ " ( Ä A und wende diesen Balsam nicht nur innerlich, so»de ^
tt/T^Äj^5\|äußerlich an, um eine entzündungswidrige Wirkung z u

 <fl

rjm^ky^lEcht n u r m i t d e r i n a l I e n Kulturstaaten registrierten ß ^, e r
iWa flff^ Nonnen - Schutzmarke und KapselverschluU mit «lD8 <̂ <

•ifflWH Firma: Allein echt. (*
Ä l n l S M Per Post 12 kleine oder 6 D o PP e l s l a s c h e n * Kr0"en> ^
WnoljiM A- Thierry, Sohutzengel-Apothek» in Pr«^rftd*
^TiiY^r Rohltsoh-Bauerbrunn. jt

tlSmSnP1. Man achte auf oben ang e8 e D e ne Merkmale der EcM ^ ^
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1 ^ ^ Antikatarrhaliscn - Harntreibend. ~ W
'inilbertroü'en bei Nieren-, Blasenleiden und gestörter Verdauung; bewährter

lvindersäuerling. Naturecht gefüllt, hochfeines TafelwagHer. (l20r>) 10—B

, __ Alpenkurort und Sommerfrische Römerquelle
-C p̂ Jlalteatelle GuteiiMtein (Stidbalin), Post Küttelnch, Kilrnten.

»Vohji'?lt!Kfi» Niihr- und KrüftiKungsinittel. Blutbildend und nervenstärkend,
cnn«eckend und leicht reHorhierbar. Mau erkundige sich bei Keinem Arzte.

Hauptdepot für Krain: Josef Mayr, Lalbaoh, Apotheke
^ . ^ . „zum goldenen Hlriohen". (1926) 75-74

L T Luser8 TouristenpflasterT
<^\^jJK Das nncrltaniit !>e»to Mittel
k jHHJr STO6»O1[1 HTülmei'o.iiß'Oii, JSoH-wielon ©to.
x^y Haupt-Depot:
ÄÄSTj Ht. Seliwenlcs A-potlieko, WIon-MeUUing1.

q » ^ ^ Man verlange jflLtfWLS^^KTSI Touristenpflaster zu K 120 .
^ 2 S 3 B Z u beziehen dnroh alle Apotheken.

^ ^ ~ ~ Zu haben in Laibaoh bei den Apothekern: M. Mardetschl&ger,
«N^^g^a J. Mayr, a.Ploooll. — In Kralnbnrg: K. Šavnik. (1087; 30-5

ä ' A i v t l A i i i H + + + + + + + + + 4 + "l' + +"r H + + + + + + + + + + + + + + H + + + + + • fv
<& ^
& , • - • - > •

I ÜftidW&PftllAftS l l l K l l I l l i l I
I Laibach, Rathausplatz 17. p

I @|ŷ  Neueste Facon §

I $^j Reform-Mieder |
^ J ^ ^ ^ gerade Form droit devant. g:
1 v^kj^ XJj Einfache Ausführung 6 Kronen. &-
1 jMttHpHBr Feine Ausführung 10 Kronen. ^ g ^

1 / f m ̂  Reform-Busenhalter |
^ ' Hl per Stück 4 Kronen. p :
I Alle Taillenweiten am Lager. (i3i3j20-4 g

^ liefere auch Mieder genau nach Mass binnen einigen Tagen. p£

1 Dank und Anempfehlung, t
P b ^u^eBgetertigte erlauben sich alle« ihren P. T. Gasthaus- yff

% U 5 l o l l e r i 1 bei der „Neuen Welt", Maria Theresionstraaso Nr. 14, \&
rK löslich ihrer Uebersiedlung den besten Dank auszuBprechen. Stf
" h t ^ u ^ e i d i «niplelilen sie sicli für weiteren Besuch und geben Sjff

(k a^nt., da88 8 j e „jit (^em i,eutigen Tage die Ö/

I Funtigamer Restauration |
2r Wei i! a r i a TheresienatraBBe Nr. 16 (Gasthaus Perger&e, \ty
% siAK° bia J e t z t Herr J. Koseniua, Fleisohhauer, führte) über- ii>

t U O l s i^ haben. (I8i6)8-a M/

Ht . U ^U88c^ail^ft gelangen Puntigamer Märzenbier sowie yj^
Ä unterferainer, Görzer, Istrianer und Luttenberger Weine. ^
J l Ur a»sgezeichnete Küche wird wie bisher bestens gesorgt. ^
Jfc A^nnHmftnt auf Mittagsessen und Nachtmahl. ,- Stö
£ Mit. aller Hochaditung Sl?

'L Antonia und Valentin Mrak. st/

Für: Herren: d

Cin Hut 1
hll |ü n »der Regenschirm S
lJlUBll Gulden oder Hemd |
7 i i T n ] Stoff-Hose *
/ W H oder Mohairsakko M
Ll T1 Ul Gniden oder Reisetasche |

M gute Zugschuhe |
oder Reisekoffer 1

G^ l den oder Biber-Hut ff
U j n T 1 Sakko mit Weste" £
If Hl oder Kammgarn-Hose 5?
H U I Gulden oder Schnürschuhe %

TIJU? Schlafrock |
H11 Hl oder Zylinderhut H
1 UM1 Gulden oder Lackschuhe rf
Onnlin Havelock t?
\PPnV öd« Anzug |
ÜUUU» Gulden oder 6 HemJen „ | t 6 K [ ä g e n |
Pinlmu Ueberzieher <»
\ H H Tennis-oder Bicycle- ^
UlUUUll Gulden ^nzug

 J |
——.———___—. „ , = 01

M Reise-Ulster ]

Gulden •«« Jacket *
J»

vpiin Derby- §

l l l lU l I Gulden •«« Kammgarn-Anzug j j
Ff L Grauer S
/ phn Mode-Anzug *
/lllllll ~ , , oder grauer O

ÜUUU Gulden Mode-Ueberzieher >
fill 0 1 Nenestor S

1UUIÜUÜU Gulden Mode-Anzug ^
I7TTTrt "*%«•!#*, Modernor grauer . 3

/ W 3 7Iff Gehrock-Anzug £
ü M l i l l ü l ^ Gulden odT Salonanzug

Sämtliche Herren-, Knaben- und Kinder-Garde-
robe bis zur allerfeinsten Gattung lagernd.

Massbestellungen ohne Preiserhöhung,

Streng feste Preise.
Auswahlsendungen in die Provinz.

Konfektionshaus

Sigmund Stransky
Prag, Hibernergasss Nr. 1003.

Muster und Kataloge werden nicht versendet.
Bei Bestellungen wolle man sich auf diese Zei-

tung berufen. om)*\~u
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altbewährtes wirksames Mittel gegen
Hurten, Heiserkeit und Verachleimung

der Atmunggorgane. (*8C*) *°-17

JSlrx. IKartoaa S O HZ e l l or.

Apotheke PtCCOli «zum €ngel»
Laibach, Wienerstrasse,

Geld-Darlehen
für Personen jeden Standes zu 4, 6, 6%
gegen Schuldschein, auch in kleinen Raten
rückzahlbar, effektuiert prompt und diskret

Karl von Berecz
handelsgerichtlich protokoll. Firma. Buda-
pest , Josef- Hing 88. — Retourmarke

erwünscht. (1161) 6—6

Von wohltätigster Wirkung ist eine
Kleinigkeit de« echten Alpenkräuter-

likör» (3531) 169

j. n . jngiaf
langsam nippend genossen.

M ^ Sr stärkt den Magen.
Wy* Fördert Appetit und Verdauung.
HP** Verleiht eine gute Nachtrnhe.

Alleiniger Inhaber nnd Lieferant:

Edmund Kavöic in Laibach.

Original

Kognak de Meran
Garantiert echtes Woiudostillat

von Q. Berg wein & Co., Heran
empfiehlt (977) 30—10

KIsirl IPlsizilaasels:
Laibach, Wienerstrnsse.

Permanente ehem. Kontrolle der vom h.k. k.
Min. d. Inn. gen. Unters. Anst. f. Nahrung»-

u. CienuDmiltel, Wien, IX., Spitalg. 31.

Ruhige Partei inoht für den Mal-
Termin eine größere

Wohnung
in gesunder Lage. — Anträge nebst Zins-
angabe unter A. K. an die Administration
der t Laibacher Zeitung >. (1409) 3—2

(1426) 3 - 2 Ein

KONTORIST
beider Landessprachen miiehtig, mit deut-
licher Handschrift, flinker Rechner, findet
in einer Fabrik in Oberkrain bei beschei-
denen Ansprüchen,

sofort Stellung.
Antrüge sind unter der Chiffre < 1903> an

die Administration dieser Zeitung zu richten.

Pj 1 1 Personal-Darlehen zu 5 %

I 0 1 ( 1 fÜr aUe Stände> € eS e n Schuld-
|T||I|I schein in beliebig kleinen Raten
U U l l l rückzahlbar. Wechsel-Eskompt u.
^^^^m Reeskompt. Hypothekar-Darlehen
^ ^ ^ H zu 4% eflektuiert das Krcdit-
^ ^ ^ " bureau A D O L F FKIL.t>
lXTunrlito! B u d a P o s t VII., I«tv4nut 10.
IJUuUUu! (Retourmarke.) (1417) 4 - 2

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher besorgt Kapital-
Kreditbureau fii« n t l » a 9 Prag,
eee — i. (Ui6) 3—2

Gelddarlehen in jeder Höhe
für Kreditfähige jeden Standes zu 5 his C
Prozent pro anno gegen Schuldschein. in
beliebiger Zeit und Raten rückzahlbar. Hy-
pothekar-Dailt'hen zu 4 Prozent, außerdem
jede finanzielle Transaktion rasch und dis-
kret. A'ilwort gogen Retourmarke. Adtesse:
Bank bizomasyl iroda, Budapest,
Königsgasse 49. (1337) 10-2

^ • ^ % l Das Neueste und Beste

^ ^ ^ ^ ^ f e für Herren und Knaben \
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ErzeugnisHü der ersten <iAteiTeichi8cboOt ü
^ ^ m m i ^ P deutschen, italienischen u. englischen FabriKP"' «

empfiehlt in reichster Auswahl, und zwar j

^ ^ ^ nenesite Form J
J^^^k^ ^^ von |

A 95 kr.
40HBA auswärts, (IH?6) e-4 |

das Wäsche-, Wirk- und jMoJewarcn - Qcschä/t |
C, J. Hamann |

ZRettliefULsplatz; IbTr- S . I

d e r lc. U. pri-\-. ÄM& JJ.otlnxtiat>riUen ft

W. Ch. Pless, Wien, und Jos. Pichler, Graz. |
Httte werden nach eigener Kopfweite und eigener Formnng»ko *^ (S
gefertigt nnd alte Httte znm Färben nnd Modernisieren ttbernonanie ^ j

Vorletzte Woche. | Haupttreffer
Kronen 4 0 . 0 0 0 K j ^

Wärmestuben-Lose . _ M
 empfiehli {U*haot»

ä i Krone J- C. Mayer, LaiPg>

Sämtliche Treffer werden von den Lieferanten mit 1 0 % Abzug bar o l n f l B ' \ ^ 1

Vp̂ y (s l /L/U' (* y-*s \S I v/w \\A/\y a> - „
fiw Jx&iten* und S)atnen- /1 /1 v\U\q*U QSU^C'
* i/ \j *

$<<yk\iikK\o\\. O « ̂  & CO v solide &$)&&>
Xa\vac\x, vtesezenaaMe qy

i>&t$ix<en $icf\ den ̂ . eT diunden mifeuteittn, dass z&i&cndt

Vom hohen k. k. Finanz-
ministerium offiziell

designierte Anmelde-
stelle

LAIBACHER KREDITBANK
in LAIBACH, Spitalgasse 2. /<«»!

besorgt die
Renten-

KonvsP*'.^
vollständig Pff

und spesen^jJ

Druck und Ver lag t> o „ I<). v. sslrinmayr K Fed. Bamberg.


